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29~ - 31 . Mai 2004 
Fonnel 3 Euro Serie 
64. Pau Grand Prix Automobile - Qualifying für Rennen 1 

ASM-Trio auf den ersten drei Startplätzen 

Streckentemperatur: 
Luft: 

22,0 oe 
21,0 oe 

Auf dem engen Stadtkurs im französischen Pau sicherte 
sich Eric Salignon (ASM Formule 3, 1 :10,990 min) seine 
erste Pole Position in der Formel 3 Euro Serie. Seine 
beiden Teamkollegen Alexandre Premat (1 :11,132 min) 
und Jamie Green (1 :11,104 min) vervollständigten den 
Triumph des ASM-Teams mit den Plätzen zwei und drei. 

Eric Salignon war in der später gestarteten Trainingsgruppe A 
unterwegs, aus der auch noch Jamie Green schneller w~r als 
der Beste der Gruppe B, Alexandre Premat. Dennoch ' m4ss 
sich Green wegen der Aufteilung des Qualifyings in zwei 
Gruppen auf den dritten Startplatz einreihen. Nicolas Lapierre 
(Opel Team Signature-Plus, 1 :11,105 min) fuhr mit der 
Winzigkeit von 0,001 Sekunden hinter Salignon und Green 
auf Platz drei und geht vom fünften Starplatz aus ins Rennen. 
In Gruppe B dominierte, wie bereits gestern Alexandre 
Premat. Der Franzose setzte sich mit einem Vorsprung von 
0,142 Sekunden gegen Robert Kubica (Mücke Motorsport, 
1 :11 ,274 min) und Lo·ic Duval (Opel Team Signature, 
1 :11 ,304 min) durch. 

Eric Salignon (ASM Formule 3): "Gestern bin ich das 
Qualifying zu vorsichtig angegangen, weil ich mein Auto nicht 
kaputt machen wollte. Heute bin ich ans Limit gegangen, was 
zur Pole Position gereicht hat, obwohl ich in meiner 
schnellsten Runde einen Fehler gemacht habe. 

Alexandre Premat (ASM Formule 3): "Ich bin wieder 
Schnellster meiner Gruppe, auch wenn es nur für Startplatz 
zwei gereicht hat. Es lag vielleicht daran, dass wir in der 
ersten Gruppe noch nicht so viel Grip hatten." 

Jamie Green (ASM Formule 3): "Mein Ziel ist, immer vorne 
dabei zu sein. Das hat heute wieder gut funktioniert und ich 
habe eine gute Ausgangsposition für das Renne heute 
Nachmittag." 


